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Antrag 

der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehl-
ner, Georg Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, 
Kathi Petersen, Susann Biedefeld SPD 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
stärken II   
Tandem-Professuren schaffen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bun-
desebene für eine zweite, eigene Förderlinie des be-
stehenden Bund-Länder-Programms zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses einzusetzen.  

Die Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
sollen hiermit zusätzliche Mittel für die Karriere- und 
Personalentwicklung bzw. Gewinnung wissenschaftli-
chen Personals erhalten. In einem wettbewerblichen 
Verfahren sollen die Länder befristet für 10 Jahre 
zusätzliche Mittel von jährlich mindestens 75 Mio. 
Euro u. a. für Tandem-Professuren oder Qualifizie-
rungsmaßnahmen im Rahmen von Kooperationen mit 
Unternehmen, aber auch anwendungsorientierten 
Forschungsinstituten erhalten. 

Begründung: 

Der Fachhochschulsektor ist im Zuge des Ausbaus 
des Hochschulsystems überproportional gewachsen. 
Die wissenschaftliche Personalstruktur und der Per-
sonalbestand entsprechen jedoch noch nicht dem 
Aufgabenprofil. Der Wissenschaftsrat hat in seinen 
jüngsten Empfehlungen zur „Personalgewinnung und 
-Entwicklung“ an Hochschulen für angewandte Wis-
senschaften darauf hingewiesen, dass die Entwick-
lung des Personals dringend den wachsenden Anfor-
derungen angepasst werden muss: „Die Zahl der Pro-
fessuren bleibt insgesamt deutlich hinter den wach-
senden Studierendenzahlen zurück, die neuen Aufga-
ben führen zu Arbeitsverdichtungen und darunter lei-
det die Qualität.“ 

Der Bedarf an zusätzlichem wissenschaftlichem Per-
sonal an den Hochschulen wächst. Geeignete Bewer-
berinnen und Bewerber für die Professuren zu finden, 
die Wissenschaft mit praktischen Erfahrungen verbin-
den, gestaltet sich zusehends schwieriger. In wirt-
schaftsstarken Regionen und bei annähernder Vollbe-
schäftigung von Akademikerinnen und Akademikern 
haben Fachhochschulen Probleme, Professuren zu 
besetzen, insbesondere in den MINT-Fächern, in de-
nen die praxisorientierten Hochschulen nicht nur mit 
der Wirtschaft, sondern auch noch mit den Universitä-
ten konkurrieren. 

Der Wissenschaftsrat empfiehlt, die Attraktivität der 
Professuren zu steigern, indem gemeinsame Profes-
suren mit gleichzeitiger Tätigkeit in Hochschule und 
Unternehmen, sogenannte „Tandem-Professuren“, ein-
gerichtet werden. „Fachhochschulen brauchen einen 
leichteren Zugang zur Professur, einen größeren Be-
werberpool, eine attraktive Ausgestaltung der Profes-
sur und Personalentwicklung auf allen Ebenen“. Das 
Modell soll so gestaltet sein, dass Forschung und 
Lehre an Hochschulen für angewandte Wissenschaf-
ten parallel zur berufspraktischen Arbeit stattfindet. 
Zugleich soll das Modell Kooperationen zwischen 
Hochschulen sowie Unternehmen, insbesondere KMU 
(kleine und mittlere Unternehmen), fördern und damit 
die regionale Strukturentwicklung voranbringen. 

Um den Problemen der Personalgewinnung an den 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften zu be-
gegnen und hier zeitnah Anreize für die Kooperation 
von Hochschulen und außerhochschulischen Partnern 
zu setzen, empfiehlt der Wissenschaftsrat Bund und 
Ländern, Tandem-Programme mit einer Anschubfi-
nanzierung zu fördern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner, 
Georg Rosenthal u.a. SPD 
Drs. 17/17755 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken II Tandem-
Professuren schaffen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Isabell Zacharias 
Mitberichterstatter: Oliver Jörg 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 70. Sit-
zung am 11. Oktober 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Ge-
org Rosenthal, Helga Schmitt-Bussinger, Kathi Petersen, Susann 
Biedefeld SPD 

Drs. 17/17755, 17/19144 

Hochschulen für angewandte Wissenschaften stärken II   
Tandem-Professuren schaffen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist zum einen die Nummer 15 der Anlage. Es ist 

dies der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Schuster, Dr. Rabenstein und anderer, 

SPD, betreffend "Verzicht auf die Sperre frei werdender Stellen beim Zentrum Bayern 

Familie und Soziales …" auf Drucksache 17/17552, der auf Wunsch der SPD-Fraktion 

gesondert beraten werden soll, sowie zum anderen die Nummern 40 und 42 der Liste. 

Es sind dies die Dringlichkeitsanträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 

der SPD-Fraktion betreffend "Rechtssicherheit bei der Erhebung der Erbschaftsteuer 

wiederherstellen" und "Sonderweg bei der Erbschaftsteuer beenden" auf den Drucksa-

chen 17/18251 und 17/18270. Auch diese beiden Anträge sollen gesondert beraten 

werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en! – Auch keine. Nun frage ich die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem 

Fraktionsvotum diese sich anschließen wollen. – Diese enthalten sich. Damit wird das 

protokollarisch so festgehalten. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
117. Plenum, 29.11.2017 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 117. Vollsitzung am 29. November 2017


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 17/17755 vom 12.07.2017
	Beschlussempfehlung mit Bericht 17/19144 des WK vom 11.10.2017
	Beschluss des Plenums 17/19391 vom 29.11.2017
	Plenarprotokoll Nr. 117 vom 29.11.2017

